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Einladung zum Bezug des General Anzeiger
Hauge des bevorſtehenden Ouartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Amzeiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berkner Zeitungen

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der GeneralAnzeiger hat wie unſere Leſer ſchon bemerkt haben werden den Kreis ſeiner Mitarbeiter und
Zorreſpondenten bedentend vergrößert Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über
alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſellſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen CLebens immer in einer anregenden und
unterhaltenden Form

Der General Anzeiger iß durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in feder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattſindenden Theater und MuſikAufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Griginalberichte

Der GeneralAnzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Caufenden

Der Genueral Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner Rechts Auskunftei koſtenloſe Auskunft in allen
KRedſtsfragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt antnelle Jluſtratisnen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
Der General Anzeiger üefert wöchentlich zwei Gratisheilagen Halleſche Farnilſenblätter und Der Hauerfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen
Der General Anzeiger hat für das Feuilleton des nächſten Quartals ganz beſonders hervorragende Erwerbungen gemacht Aus

dem reichhaltigen Material erwähnen wir zunächſt den äußerſt ſpannenden Roman

Um des Kindes willen von M Poberenz Eberlein
mit deſſen Veröffentlichung wir begonnen haben Dieſem Roman wird ſich die reizende Seenovelle

AMarig Magdalen von Graf Hans Lernſtorff
anſchließen Dieſer wird dann der Roman

Sein PBermächtis von H Ehrhardt
folgen der rühmlichſt bekannten Schriftſtellerin die unſern Leſerinnen keine Fremde mehr iſt Weiter haben wir den packenden

And Leben iſt Kann zf on Ciara AuleyyHtübs
in Ausſicht genommen dec jedenfalls auch das lebhafteſte Intereſſe unſeres Leſerkreiſes erregen wird

Roman

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnenklenahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkungl

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monagtlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr
Der GBeneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches

abonmert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Uik 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld

des General Ameiger nehmen zu ſeder Zeit Abonnementsbeſtellungen entgegen
Die Filialen und Austrägerinnen

Am des Kindes willen
Roman von M Doberenz Eberlein

5 Fortſetzung Na horu zersotena
Vor der Tür die in dieſelben führte blieb Albrecht ſtehen

und ſagte die Hand ſeiner jungen Gattin kühl an die Lippen
ziehend

Schlaf wohl Roſaly
Sie neigte ſchweigend zur guten Nacht das Haupt und

verſchwand in ihrem Boudoir
Sie iſt nicht anders wie alle murmelte Albrecht der

ſeiner jungen Frau nachblickend einen Moment ſtehen geblieben

war Sie hat mich nur um meines Reichtums willen genommen
Mama irrt ſich wenn ſie glaubt ſie ſei mir gut Nichts
gar nichts fühlt ſie für mich Nun mir kann s ja recht ſein
um ſo bequemer wird es ſich mit ihr leben laſſen ſie macht
keine Anſprüche an mich und ihre Pflichten als Mutter gegen
Ulrich wird ſie erfüllen

Albrecht ſchritt herunter nach ſeinen Zimmern es hatte
ſeine Eitelkeit doch verletzt daß er glauben mußte er ſe
ſeiner Frau gleichgültig Er hatte ihr keine Liebe entgegen
gebracht hatte auch nicht nach ihrem Herzen gefragt und
doch war es ihm ſelbſtverſtändlich geweſen daß ſie es als ein
großes Glück anſehen mußte ſein Weib geworden zu ſein
Albrecht war Egoiſt wie die meiſten Männer Seine Eitel
keit hatte als er ſich herabgelaſſen ſeine Frau zu küſſen
durch ihre eiſige Abwehr einen empfindlichen Stoß

erhalten

Endlich allein
Roſaly atmete wie von einer ſchweren Laſt befreit auf ſie

öffnete das Fenſter und kühlte die heiße Stirn an der friſchen
Nachtluft Wie oft ſchon hatte ſie her geſtanden vor wenig
Monden noch himmelhoch jauchzend heute zu Tode betrübt
Da ſtanden ſie noch genau ſo unbewegt die ſteinernen Löwen
und ſtemmten die Tatzen auf das Wappen der Freiherren
von Warneck Nichts hatte ſich verändert auf dem Schloßhof
alles war noch wie an jenem Abend da ſie faſt bewältigt
vom bräutlichen Glück hier ſtand und nicht faſſen konnte daß
Albrecht ſie zu ſeinem Weibe begehre An jenem Abend
ſcheuchte das Glück den Schlaf von ihren Augen die halbe
Nacht ſtand ſie wachend und ſich in ſeligen Zukunftsträumen
wiegend am Fenſter und ſchaute hinaus in die vom Mondlicht
friedlich umſtrahlte Natur Heute ließ der Schmerz der
gedemütigte Stolz ſie keine Ruhe finden Gewiß nichts hatte
ſich verändert auf dem Schloßhof ſeit jenem Abend nur eine
leichte weiße Schneedecke hüllte alles ein und gab dem Ganzen
in der ſtürmiſchen finſteren Dezembernacht ein anderes Gepräge
öder kälter war alles geworden es war nicht mehr das
friedliche Bild wie an jenem Herbſtabend Und öder kälter
war es auch in dem Herzen der jungen Frau geworden
Sie war heute hier eingezogen mit dem beſten Willen
zufrieden zu ſein mit dem was man ihr gab ſie hoffte
ja leiſe ſich das Herz ihres Gatten noch geneigt zu machen
doch nun ſie das Geſpräch mit ſeiner Mutter belauſcht war
die Hoffnung tot tot für immer Wie die Schneedecke
eiſig da draußen die Natur verhüllte ſo hatten ſich die
Worte in jenem unfreiwillig belauſchten Geſpräche Jch hoffe
ſie verlangt von mir nicht daß ich ihr gegenüber den

zärtlichen Gatten ppielen ſoll eiſig auf das H

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Heute findet die Begegnung des Kaiſers mit dem König von Italien

in Venedig ſtatt

Die Reichstagsjournaliſten beſchloſſen geſtern infolge einer im Reichs

tag abgegebenen Entſchuldigung des Abg Gröber die Wiederaufnahme
der Berichterſtattung

Jm Abgeordnetenhauſe hat Miniſter Breitenbach die Sekundärbahn
Vorlage begründet

Der König von Sachſen beſuchte geſtern die Prinzeſſin Pia Monice
bei Bozen und machte mit ihr eine Ausfahrt

Der 60 Jubiläumstag der Erhebung SchleswigHolſteins iſt geſtery
in der Provinz gefeiert worden

Frieden im Reichstag
Berlin 24 März

Am Schluß der heutigen Sitzung des Reichstages erhielt der
Abg Gröber das Wort zur Geſchäftsordnung Er verlas folgende
Erklärung

Meine Herren es iſt mir eine perſönliche Ehrenſache meinen ver
ehrten Kollegen folgende Erklärung abzugeben Jn der Sitzung des Reichs
tags vom 18 März hat der Abg Erzberger in einer Rede über die
Kolontalpolitik geſagt Der Eingeborene iſt auch ein Menſch ausgeſtattet
mit einer unſterblichen Seele und zu derſelben ewigen Beſtimmung beruſen
wie wir Nach Anhörung dieſer Worte wie ich ausdrücklich hervorheben
will verzeichnet der unkorrigierte amtliche ſtenographiſche Bericht Unruhe
und Zwiſchenrufe von der Journaliſtentribüne lebhafte Entrüſtungstufe
aus der Mitte Glocke des Präſidenten An den lebhaften Entrüſtungs
rufen aus der Mitte war auch ich beteiligt Das Gelächter von der
Journaliſtentribüne war ſo auffallend daß ich mit anderen Kollegen den
Eindruck gewonnen habe es handle ſich um eine Verhöhnung des Jnhalts
der Ausführungen des Redners Jch möchte hinzufügen daß ich wenige
Tage vorher nämlich in der Abendſitzung vom 16 März durch einen
Zuruf von der Journaliſtentribüne geſtört worden bin einen Zuruf der
dann vom Präſidenten gerügt worden iſt Der ſtenographiſche Bericht
über die Sitzung vom 19 März beſtätigt daß ſolche Störungen von der
Journaliſtentribüne auch ſonſt wiederholt erfolgt ſind Sehr richtig im
Zentrum Wenn ich in Erinnerung an dieſe Vorgänge der letzten Zeit
und angeſichts des Ernſtes der von dem Redner behandelten Frage meiner

Entrüſtung über das Gelächter einen un parlamentariſchen Ausdruck
gegeben habe ſo bitte ich um Entſchuldigung Beifall im Zentrum

Jnfolge dieſer Erklärung des Abg Gröber faßte die Verſammlung der
Preſſevertreter folgenden Beſchluß Die Journaliſten der Reichstags
tribüne nehmen Kenntnis von der unter dem Druck der Fraktionen
des Reichstags abgegebenen Entſchuldigung des Abg Gröber
Sie erkennen an daß damit das Haus ſich bemüht hat die Verfehlung
eines Mitgliedes den Journaliſten gegenüber zu ſühnen und nehmen mit

Rückſicht auf die Jntereſſen des Landes und des Parlaments
von Donnerstag an die Arbeit wieder auf

Dieſer Beſchluß wurde mit 70 Stimmen gegen 2 bei zwei Stim
enthaltungen gefaßt

erz der jungen
Frau gelegt

Roſaly preßte bei dieſer Erinnerung die Hände auf das
Herz Wie bäumte ſich ihr Stolz auf bei dem Gedanken
Albrecht könne ahnen wie dankbar ſie ihm für das kleinſte
freundliche Wort geweſen war in dem ſie ein wenig Liebe zu
finden glaubte Nie nie ſollte er wiſſen wie ſie ihn geliebt
Beliebt Liebte ſie ihn nicht noch Nein es ſollte durfte
nicht ſein Sie wollte verſuchen die unglückliche Liebe zu ihm
aus ihrem Herzen zu reißen und ſollte ſie ſelbſt dabei zu
Hrunde gehen Die Stirn gegen die um das Fenſterkreuz
geſchlungenen Hände preſſend ſchaute ſie unſagbar lebensmüde
in die finſtere Nacht O wer ſich ausweinen könnte aus
weinen an einem treuen Mutterherzen flüſterte ſie leiſe
Dort nur dort würde ich verſtanden werden das wäre der

einzige Ort an den ich mich mit meinem Schmerze flüchten
könnte Mutter meine Mutter warum mußteſt Du mir ſo
früh genommen werden Du wußteſt Troſt für das kleinſte
Leid Deiner Kinder das größte ward kleiner halfſt Du es
tragen Albrechts Mutter iſt lieh zu mir doch nimmer erſetzt
ſie Dich Sie wußte daß er mich nicht liebt und doch warb
ſie für ihn bei mir Hätte ſie ihre eigene Tochter einem
Manne gegeben von dem ſie wußte daß er ihr keine Liebe
vot Nimmermehr Nur die Liebe einer Mutter zu ihrem
Kinde iſt frei von Egoismus Seine Mutter dachte als ſie
für ihn um mich warb nicht an mein Glück ſie dachte nur
an ihren Sohn nur daran ihrem Enkel eine treue Mutter
zu geben Und das will ich ſein Hilf Du mir mein
Mütterchen meinen Schmerz bekämpfen überwinden und in
treuer Pflichterfüllung zu meinem Kinde Ruhe Frieden finden
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Sette 2 Donnerstag
Weiter ſaßzten die Preſſevertreter im Anſchiug hieran ſolgenden Be

xhluß Die Reichstagsjournaliſten ſprechen der deutſchen Preſſe für die
zinmütige würdige Unterſtützung in ihrem Kampf ihren Dank
nus und heben die Sperre über die Reichstagsverhandlungen auf

Die Verſammlung der Preſſevermeter beſchloß einmüng eine Dank

erklärung an ihre Dreierkommiſſion Ein Antrag die Standes
vertretung der Journaliſtentribüne in Permanenz zu erklären wurde ver
tagt Nach den Schlußworten des Verhandlungsleiters in denen er der
großen Freude über die würdige Vertretung der Standesintereſſen der
Preſſe Ausdruck gab ging mit einem Hoch auf die Journaliſtentribüne
die deutſche und die ausländiſche Preſſe die Verſammlung der Preſſe
vertreter auseinander

Ueber die Stimmung welche dem Friedensſchluß voranging ſendet
ans unſer Parlaments Mitarbeiter folgenden Bericht

Es iſt ein Zeichen der beginnenden Aenderung der Situation im Reichs

tag daß die Abgeordneten ſich bemühen Geſpräche mi
Journaltſten anzuknüpfen und das Friedensmotiv vernehmlich anklingen
zu laſſen Fürſt Bülow hat dadurch daß er ſich geſtern mit keinem
Wort an der Debatte beteiligte der Sache der Journaliſten ob gewoll
oder nicht einen Dienſt erwieſen Jhr Mitarbeiter wurde heut von einem
Zentrumsmann geſtellt einem Süddeutſchen Dieſer nahm keinen
Anſtand in der Beurteilung der Journaliſtentribüne ein beträchtliches
Stück von Herrn Gröber abzurücken Nicht ohne Berechtigung nahm er
gerade für ſeine Partei ein gewiſſes Verſtändnis für den Journaliſtenſtand
in Anſpruch unter Hinweis nämlich auf die kulturhiſtortſche Rede des

Zentrumsabgeordneten Dr Pfeiffer beim Etat des Reichsamts des
Jnnern in der dieſer bayeriſche Moderniſt ſich mit großer Wärme der
Jmtereſſen der freten Schriftſteller angenommen hatte Für das was der
Schwabe Gröber verſchuldet möge man zugunſten des Zentrums in die Wag
ſchale werfen die vom geſamten Reichstag gehörte und mit lebhaftem Beifall

entgegengenommene Kundgebung des Bayern Dr Pfeiffer im Intereſſe der
Journaliſten Die Gerechtigkeit gebietet auch dies vor der Oeffentlichkeit
feſtzuſtellen damit nicht das geſamte Zentrum mit Herrn Gröber in einen
Topf geworfen werde Freilich darf in dieſem Zuſammenhang nicht
unerwähnt bleiben daß das Zentrum die Situation auszunutzen trachtet
gegen die Freiſinnigen ſpeziell gegen die freiſinnige Volkspartei Tatſächlich
hat ſich nicht nur der Abg Dr Müller Meiningen eigentümlich ver
halten in dem Konflikt mit der Journaliſtentribüne ſondern andere Mit
glieder dieſer Fraktion haben den Präſidenten Graf Stolberg zu bearbeiten
geſucht daß er nicht den Männern der Feder den Gefalien tue Herrn
Gröber zur Ordnung zu rufen Es will unter dieſen Umſtänden nicht
eben viel beſagen daß wieder ein anderer Volksparteiler heut Journaliſten
gegenüber ſeine Bereitwilligkeit erklärte die Streitaxt zu begraben Er tar
es mit den Worten Der Klügere gibt nach und der Klügere ſoll der
Reichstag ſein

Worin die Nachgiebigkeit beſteht das blieb natürlich den Journaliſten
kein Geheimnis Es hieß Abg Gröber werde zur Geſchäftsordnung eine

weſentlich umgeformte Erklärung abgeben und daran werde ſich
eine Geſchäftsordnungsdebatte knüpfen in der die Wortführer der Frak
tionen die Brücke der Verſtändigung zur Journaliſtentribüne hin ſchlagen
wollten Aus der Wandelhalle wurde indeſſen gemeldet daß Herr Gröber
dort an der Seite ſeines Frakttonskollegen Müller Fulda umherſpaztere
verdrießlich dreinſchauend und mit abwehrenden Armbewegungen Die
weſentliche Umformung ſeiner Erklärung ſchien alſo Herrn Gröber in

heftige Gemütsbewegung verſetzt zu haben

Es verbreitete ſich danach die Kunde vom Erſcheinen des Kron
prinzen in der Hofloge Der Thronerbe bekanntlich ſchon wiederholi
Gaſt im Reichstage ſoll erſtaunt hinübergeblickt haben zur leeren Jour
naliſtentribüne Die Preſſemänner aber harrten in ihrem Konferenzzimmer
des Augenblicks da das Stenogramm über die Geſchäftsordnungsdebatte
ihnen zuſagegemäß vom Reichstagsdirektor zugehen würde worauf dann
Beſchluß gefaßt werden ſollte ob die Gröberſche Erklärung für ausreichend

zu erachten ſei

Stunde nach Stunde verrann doch das Stenogramm traf nicht ein
Das lautſprechende Telefon im Entenpfuhl kündigte einen Redner nach
dem anderen an u a Bebel und Naumann doch nicht den Beginn der
Geſchäftsordnungsdebatte Endlich in vorgerückter Abendſtunde gelangte

die Meldung in s Preſſezimmer daß Herr Gröber im Einvernehmen

mit ſämtlichen Fraktionsvorſitzenden eine Kundgebung aus
gearbeitet habe deren Wortlaut den Journaliſten mitgeteilt wurde
Abg Gröber erklärt es darin für eine perſönliche Ehrenſache wegen des
Ausdrucks Saubengels um Entſchuldigung zu bitten Damit war der
Boden für eine Verſtändigung gegeben Einige Preſſevertreter be
anſtandeten zwar daß die Erklärung lediglich an den Reichstag und nicht
auch an die beleidigenden Journaliſten gerichtet war doch nach Lage der

e e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sache ging das nicht anders an Der Boytort über den Reichstag
iſt alſo aufgehoben er war ſeitens einiger Telegraphenbureaue
bereits durchbrochen der Reichstag lebt wieder und in einer auf Ver
mittelung der Abg Baſſermann ntl und Singer Soz vereinbarten
Geſchäſtsordnungsdebatte in der nächſten Sitzung wird der denkwürdige

Zzwiſchenſall ausklingen

In der Verſammlung der Journaliſten ſtellte Redakteur Harniſch zu

Protokoll feſt
Die RheiniſchWeſtfäliſche Zeitung ſandte ihrem Berliner Vertreter

nach dem Eintreffen ſeines erſten Berichtes über die Sperre ein Telegramm
in dem ſie ihn anwies den Bericht wie gewöhnlich zu übermitteln
was dieſer telephoniſch unter Hinweis auf die Solidarität der Kollegen
ablehnte Darauf ſandte ihm die Zeitung einen Brief in dem ſie ihn
erneut anwies Berichte und Stimmungsbilder wie gewöhnlich zu liefern
Gleichzeitig ſchrieb ſie in ihrer Morgenausgabe vom 23 März daß ſämt
liche großen Zeitungen die Zurkickweiſung der groben Beleidigung der
Breſſevertreter billigten erregte dadurch alſo bei den Leſern den Anſchein

daß auch ſie das täte Jn ihrer Morgenausgabe vom 22 März ſchrieb
ſie gegenüber den Solidaritätserklärungen ausländiſcher Blätter
Die Herren täten gut ſich aus deutſchen Fragen herauszuhalten Gegen

den Inhalt und die Tendenz dieſes Satzes legte Herr Harniſch am 23 März
m der Journaliſtenverſammiung Proteſt ein was ohne ſein Wiſſen und
Zutun in dem offiziellen Communiqus mitgeteilt wurde Am Abend des
jelben Tages wurde Herr Harniſch telephoniſch in brüsker Form
entlaſſen und ihm gleichzeitig verboten das Bureau überhaupt noch zu
betreten Die RyeiniſchWeſtfäliſche Zeitung hat dauernd die Reichs
ragsberichte in der Ausführlichkeit in der ſie dieſe irgend erhalten konnte

gebracht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 März Hofnachrichten Ueber die Abreiſe des
Kaiſerpagares nach dem Süden wird berichtet Der Kaiſer erſchien
in Generalsuniform mit dem Helm die Kaiſerin in einem dunkelroten
Reiſekleide mit prächngem Straußenfederhut Der Salonwagen der Kaiſerin
war mit Blumen geſchmückt Der Kaiſer plauderte lebhaft mit dem Reichs
tanzler Fürſten Bülow und ſcherzte dann mit ſeinen Kindern und
Schwiegertöchtern Die Kaiſerin nahm zuerſt Abſchied Wiederholt küßte
ſie ihre Söhne die Kronprinzeſſin und die Prinzeſſin Eitel Friedrich
Freudig bewegt waren Prinz Auguſt Wilhelm und die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe die ihre kaiſerlichen Eitern begleiten Als Letzter beſtieg der Kaiſer
den Zug Er ſowohl wie ſeine Gemahlin und die beiden mitreiſenden
Kinder traten an die Fenſter Noch einmal ſprach der Monarch mit dem
Reichskanzler und reichte als ſich der Zug in Bewegung ſetzte ſeinem
älteſten Sohne die Hand zum Abſchied

Aus München wird ielegraphiert Der Kaiſer und die Kaiſerin
trafen heute Abend 98/ Uhr hier ein und wurden auf dem Bahnhofe vom
preußiſchen Geſandten begrüßt Der Prinzregent ließ die beſten Wünſche
für die Retſe überbringen Um 9 Uhr 59 Min erfolgte die Weiterreiſe

Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales treffen am heutigen
Mittwoch abend in Köln ein Am Donnerstag nimmt der engliſche
Tyronſolger die Parade über ſein Deutzer Küraſſierregiment ab und
abends ſpeiſt er bei den Offizieren des Regiments Am Freitag erfolgt
dte Weiterreiſe nach Hanau am Main zum Beſuch des Prinzen von
HeſſenPhilippsthal

Zur Jtalienfahrt des Kaiſers Obgleich kein Anlaß vor
liegt an die Jtalienreiſe des Kaiſers beſondere politiſche Erwartungen zu
tnüpfen glauben die die Bismarckichen Traditionen in der auswärtigen
Politik vertreienden Hamb Nacht ausdrückliſh vor Oprimismus warnen
zu ſollen Die Zuſammenkunft der Monarchen in Venedig werde an den
Beziehungen zu Jtalien wenig ändern Das braucht ſie auch nicht Wie
der italieniſche Miniſter des Aeußeren Tittoni unlängſt in ſeiner großen
Parlamentsrede ausführte iſt das Einvernehmen zwiſchen den Dreibund
mächten durch die Aufrollung der Balkanfrage keinen Augenblick getrübt
worden Etwas anderes würde auch nicht Fürſt Bülow im Reichstag
ſagen können Wenn in der öffentlichen Meinung Italiens trotz alledem
ein gewiſſes Mißtrauen gegen Deutſchland beſtehen ſollte in der Richtung
eines Verdachtes als begünſtige Deutſchland die Balkanintereſſen Oeſtreichs
um mit deſſen Hilſe ſich ſelbſt einen Sonnenplatz im nahen Orient zu
ſichern ſo müßte man doch wohl annehmen daß gerade durch die Be
gegnung Kaiſer Wilhelms mit König Viktor Emanuel dieſem Miß
irauen der Boden entzogen wird Es iſt nicht deutſche Art
ins Geſicht freundlich zu ſein und gleichzeitig insgeheim zu intrigieren

Von anderer Seite wird uns aus Berlin geſchrieben Wer Gelegenheit
hatte geſtern den Kaiſer im Königl Opernhauſe in der Geſellſchafts
Vorſtellung der Hugenotten zu jehen mußte zu der Auffaſſung gelangen
daß das geſundheitliche Befinden des Kaiſers gegenwärtig nichts zu wünſchen
übrig läßt Jnmitten der erſten Reihe der großen Hofloge ſaß der Kaiſer
während der bis nach Mitternacht ſich hinziehenden Aufführung ſo voll
Friſche und Regſamkeit ſeine Bewegungen waren ſo lebhaft und elaſtiſch
ſein Auge ſo tiar und leuchtend daß nur eine Meinung im Publikum
gerrſchte beſſer könne der Kaiſer auch nicht ausſehen wenn er von der
Mittelmeerreiſe zurückkehre Gute politiſche Nachrichten ſchienen die
Summung des Kaiſers günſtig zu beeinfluſſen Jn den leßten Jahren
fiel bei den Bejuchen des Kaiſers im Königl Schauſpielhauſe oder im

e
2

hilf mir genügſam ſein Roſaly hatte die letzten Worte wie
ein Gebet geſprochen

Sie atmete vanach tief erleichtert auf Mit einer raſchen
energiſchen Bewegung fuhr ſie ſich mit der Hand über Stirn
und Augen als wolle ſie einen Traum verwiſchen und ſchloß
das Fenſter

5 Kapitel
Drei Wochen waren ſeit dem Einzuge der jungen Frau

vergangen Hell ſtrahlte die Sonne vom Winterhimmel herab
und ließ den hartgefrorenen Schnee kriſtallhell glänzen

Jm Schloßhof tummelte ſich unter Suſannens Aufſicht
Ulrich mit Ruſtan das Kind jauchzte hell cuf vor Freude
als Fritz der Jäger herzukam und auf Ulrichs Bitten einen
Schneemann formte

Albrechts Mutter ſtand oben am Fenſter und ſchaute dem
Spiele des Knaben zu

Da tönte Schellengeläute heran flog ein Schlitten von
feurigen Rappen gezogen der Schloßherr führte ſelbſt die Zügel
Er kehrte zurück mit ſeiner jungen Gattin von einem Beſuche
den er bei ſeinem Gutsnachbar Graf von Blanken mit ihr
abgeſtattet hatte Ruſtan ſprang mit freudigem Gebell dem
Schlitten entgegen der jetzt vor dem Schloſſe hielt Albrecht
warf dem hinter ihm ſitzenden Kutſcher die Zügel zu und
ſprang heraus er wandte ſich zurück um als galanter Mann
ſeiner Gemahlin beim Ausſteigen behilflich zu ſein die junge
Frau hatte jedoch bereits den Schlitten von der anderen
Seite verlaſſen und ſtand neben Ulrich mit ihm den faſt
vollendeten Schneemann betrachtend Kalt biſt Du Liebling
ſprach ſie zärtlich in das von der Kälte hochgerötete Kinder
geſicht blickend

Sobald der Schneemann fertig iſt kommſt Du hinauf zur
Mama nicht wahr Herzchen

Warten Mama bitte warten bis Schneemann groß iſt
den kommt Uli gleich mit ſchmeichelte der Knabe Papa
auch war richtete er ſich an den Schloßherrn

Das würde wohl doch zu lange dauern mein Junge

Bitte Roſaly Albrecht wandte ſich an ſeine junge Frau ſie
hölflich zum Vorantritt ins Schloß auffordernd

Jch komme mit Ulrich nach wehrte ſie dankend
Während Albrecht hinaufging zog Ulrich die junge Frau

dichter zu dem Schneemann ſie mußte mit ihm das unter
des Jägers ſchnellen Händen bald vollendete Kunſtwerk
bewundern

Mitnehmen Mama bitte Schneemann mitnehmen
Die junge Frau lächelte

Das geht nicht mein Kind der Schneemann muß hier
bleiben Sieh fuhr ſie tröſtend fort als ſich Ulrichs Mund
winkel ſchmollend ſenkten Du kannſt den Schneemann ja immer
ſehen vom Fenſter aus und wenn Du recht lieb und artig
biſt dann formt Dir Fritz wenn Du ihn ſchön bitteſt morgen
noch einen Nun aber folge mir heraufl

Ulrich jubelte
Fritz lieber Fritz morgen noch einen Schneemann und

willig folgte er ſeiner Mama ins Schloß
a J

e

Die Teeſtunde vereinte die Bewohner von Schloß Warneck
wieder im gemeinſchaftlichen Salon Ulrich der ſich bei ſeiner
Mama müde geſpielt hatte war von Suſannen zu Bett
gebracht worden

Um den Knaben ſtets bei ſich zu haben hatte die pflicht
treue Mutter gleich am erſten Tage das Kinderbett in ihr
Schlafzimmer bringen laſſen und ſo trat ſie wie allabendlich
auch jetzt zu dem bereits ſchiummernden Kinde ehe ſie hinunter
ging um den Tee zu bereiten

Nun Roſe wie haben Dir die Blankens gefallen mit
dieſen Worten empfing Albrechts Mutter die junge Frau als
ſie den Salon betrat

Mama ich ſah ſie ja heute zum erſten Male entgegnete
ſie ausweichend

Die alte Dame lächelte
Nun Kindchen Du kannſt mir doch ſagen ob ſie Dir

beim erſten Sehen ſympathiſch waren l Fertjeyung ſolgt
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26 März Nr 75Opernhauſe meiſtens der tiefe Ernſt ſeiner Miene auf Man konnte
die Sorgen der Politik die ja mehrmals die Gefahr eines Krieges in
Betracht ziehen mußten ihm vom Geſicht ableſen Nur wenig dem
Zublitum ſichtbar verharrte der Kaiſer wortkarg auch gegenüber ſeiner
Umgebung Geſtern war der Kaher in glänzender Stimmung Heiter
aickte und winkte er dem franzöſiſchen Botſchafter Cambon den von
der Partſer Großen Oper eingeladenen Herren zu und richtete manche
ſcherzzafte Bemerkung an die ihm zur Linken ſitzende Kronprinzeſſin mit
drem dunklen Haar und brünetten Typus eine intereſſante und hervor
lechende Erſcheinung unter den blynden Damen der Hofgeſellſchaft Es
wurde in der Pauſe eine Aeußerung von unterrichteter hochſtehender Seite

bekannt daß der Kaiſer Grund habe ſeine diesmalige Reiſe
mit beſonderer Zuverſichtlichkeit mit der Gewißheit nach menſch
ichem Ermeſſen anzutreten daß keinerlei Konflikiſtoff den Frieden bedrohze
Ob es auch jetzt noch beſtritten wird eine Begegnung des Kaiſers mit
dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik liegt keineswegs
außerhalb der Möglichkeit Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin der
nicht eben mit tauſend Freuden hierhergekommen ſein ſoll gilt als ein
entſchiedener Befürworter des Gedankens zumal im inblick auf
das außerordentliche Entgegenkommen und das Verſtändnis das Deutſch
jand den Schwierigkeiten Frankreichs in Marokko entgegenbringt Ferner
ſoll der Plan auch in Rom ſehr eifrig gefördert werden da Jtalien ſelbſt
befreundet mit Frankreich angenehme deutſch franzöſiſche Beziehungen
lebhaft wünſcht

Der präſidierende Bürgermeiſter von Hamburg
Dr Mönckeberg iſt von einem ſchweren Schlaganfall betroffen
worden er iſt ſeither bewußtlos

Der Reichstag ſetzte heute die Verhandlungen über den Etat
des Auswärtigen Amtes und über den Etat für den Reichskanzler und
die Reichskanzlet fort

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags hat die
Wahl des Abg Löſcher 2 Potsdam Rp für gültig erklärt

Stimmungsbild aus dem Abgeordnetenhaus Von
unſerm Parlaments Mitarbeiter wird uns geſchrieben Jm Abgeordneten
haus begann heute die Beratung der Sekundärbah nvorlage Sie verlieſ
wie alljährlich ſeit Jahrzehnten Der Eiſenbahnminiſter führte die Vorlage
mit einer kurzen Rede ein Er konnte mit einem gewiſſen Stolz darauf
ginweiſen daß diesmal eine Summe gefordert würde wie noch nie zuvor
eine halbe Milltarde Mart ſolle für Zwecke der Eiſenbahnen diesmal
auſgewendet werden während es im vorigen Jahre nur 300 000 Mk
waren Der Minnſter gab dann einen Rückolick auf die ſezt Begründung
der Staatsehenbahnverwaltung für dieſe verausgabten außerordentlichen
Mittel die ſich nunmehr auf 4l z Milliarde belaufen von denen
1,7 Milliarden aus laufenden Mitteln beſtritten werden konnten Dann
zing man zur allgemeinen Beſprechung über Der Abg von Quaſt konſ
war mit der Vorlage durchaus einverſtanden er bedauerte nur daß der
Geld markt gerade ſetzt mit einer ſo großen Summe belaſtet werden joll
Die anderen Redner waren natürlich auch mit den Grundzügen der Vor
age einverſtanden ſodaß die allgemeine Beſprechung taum eine Stunde

in Anſpruch nahm Dann aber kam der hinkende Bote nach Nicht
weniger als 140 Redner meldeten ſich zum Wort um nun ihrerſeits
neue in Wirklichkeit freilich meiſt ſchon recht alte Forderungen wegen
neuer Bahnverbindungen im Oſt und Weſt aufzuſtellen Etwa 50 der
Herren kamen heute noch zum Wort die übrigen mußten ſich auf Donnerstag
oder Freitag vertröſten da am Mittwoch ein katholiſcher Feiertag die
parlamentariſchen Arbeiten unterbricht

Das Siegerländer Roheiſenſyndikat hat beſchloſſen vom
1 April ab eine Betriebsein ſchränkung von 50 Pro z eintreten zu
jaſſen Es wurde erklärt daß inſolge des Feſthaltens des Kohlenſyndikats
an den hohen Kokspreiſen Aufträge an gemiſchte Werke und an das Aus
and gingen Die Siegerländer Hütten werden Koksabſchlüſſe nur für drei
Monate tätigen

Drei Pfennig Poſtkarten führt mit dem 1 April Württem
berg ein Württemberg hat bis heute die 2 Pfennig Karte im Orts und
Nachbarortsverkehr Dieſer Satz wird vom 1 April auf 3 P erhöht

Die Zwiſchendeck Fahrpreiſe des Norddeutſchen Lloyd
nach Nordamerika von Bremen ſtellen ſich bis auf weiteres wie folgt
Nach Newyork mit Schnelldampfern 160 Mk mit Poſtdampfern 130 Mk
gach Battimore 130 Mk nach Galveſton 130 Mk Von Newyork nach
Zremen mit Schnelldampfern 151 Mk mit Poſtdampfern 113 Mk vor
Baltimore 113 Mk von Galveſton 113 Mk

Jtalien
Reiſe des Königs nach Venedig Rom 24 März Der

König hat ſich begleitet von dem Miniſter des Auswärtigen Tittoni
und ſeinem Gefolge um 7 Uhr abends mittels Sonderzuges nach Venedig
vegeben Der König wird morgen und übermorgen dort verweilen die
Abreiſe dos Königs erfolgt übermorgen abend

Aus Venedig wird gemeldet Eine Bekanntmachung des Bürger
meiſters ertlärt der König werde zur Begegnung mit dem Deutſchen
Kaiſer und der Deutſchen Kaiſerin Mittwoch früh 7 Uhr hier eintreffen
Lenedig begrüße die erlauchten Gäſte die es mit ihrer Anweſenheit
veehren bet dieſer glücklichen Gelegenheit von neuem in aller Ehrfurcht
Aus Anlaß der bevorſtehenden Ankunft Jhrer Majeſtäten des Deutſchen
Kaiſers und der Kaiſerin treffen hier viele Fremde ein in der Stadt
herrſcht lebhafter Verkehr Viele Männer tragen Feſtſchmuck der Bahnhof
iſt mit Fahnen und Blumen glänzend dekoriert das Baſſin San Marco
in denen viele deutſche und italieniſche Schiffe liegen bietet einen herrlichen
Anblick Der Militärattachs und der Marineattachs von der deutſchen
Sotſchaft in Rom ſind hier eingetroffen Miniſter Tittont wird als
Gaſt des Königs im königlichen Palais wohnen

Jn einem Leitartitel über die Zuſammenkunft in Venedig weiſt die
römiſche Tribuna auf die Bedeutung des Dreibundes für die
Entwicklung Jtaliens hin und begrüßt den deutſchen Kaiſer als
treuen Bundesgenoſſen und aufrichtigen Freund Jtaliens den das
ctalieniſche Volk liebe und bewundere

Venedig
Die Stätte der Zuſammenkunft des Kaiſers mit König Victor Emanuel

in Venedig bildet der am Markusplatz gelegene heutige Palazzo reale
und zwar die von Scamozzi 1584 begonnenen neuen Prokuratien
mit denen die aus dem erſten Drittel des 16 Jahrhunderts herrührende
alte Bibliothek heut zu Feſt und Wohnräumen des Palaſtes verbunden

iſt Die Bibliothek ein Werk Sanſovinos iſt eins der ſchönſten Gebäude
des 16 Jahrhunderts und gilt vielen als der prächtigſte Profanbau
Jtaliens Dieſer Bau bildet eine Doppelhalle von Bogenpfeilern mil
Halbſäulen in deren oberem Teil der Bogen auf kleineren kannelterten
ſoniſchen Säulen ruht Gemälde von Paolo Veroneſe Schiavone Tinto
retto Molmari u a ſchmücken dieſelbe Mit der nördlichen 160 Meter
angen Front den alten Prokuratien gegenüber gelegen weiſt die
Hauptfront des Palazzo Reale nach Süden auf den hier 400 Meter
dreiten

Kanal von San Mareo
hin und bietet einen prächtigen Ausblick auf den ſtets von Schiffen be
tebten Kanal und die herruichen kirchlichen Monumentalbauten von San
Giorgio Maggiore Santa Maria della Salute und des Redemptore au
der Giudeccainſel ein Blick der im Oſten bis zu den Giardini Pubblici
reicht Ein zwar nur klemer jedach mit den prächtigſten Pflanzen gezierter
ſorgfältigſt gepflegter Garten iſt dem Palazzo reale am Markuskanal vor
gelagert und von dem ihm vorliegenden Quat aus finden die Boot und
Ruderregatten ſtatt die faſt alljährlich in Venedig abgehalten werden Cin
oreiter Balkon des Schloſſes blickt auf der Nordfront des Schloſſes

auf den Markusplatz
ginab und von ihm aus pflegt ſich König Victor Emanuel bei ſeinen Be
ſuchen Venedigs der Bevölkerung zu zeigen wenn abends die Muſik auf
dem Markusplatz ſpielt und eine große Volksmenge dort verſammelt iſt
Hier dürſte auch der Kaiſer und ſein Königlicher Wirt bei ſeinem Beſuche
eine Ovation der Venezianer und der zahlreichen dort weilenden Fremden
entgegennehmen

Großbritaunien
Die neue engliſche Armee London 23 März In einem

ſehr umfangreichen Armeebeſehl wurden am Sonnabend die endgültigen
Anordnungen für die Territorialarmee veröffentlicht die am 1 April
ins Leben tritt Dieſes Datum bezieht ſich allerdings nur auf die Ueher
tragung der Yeomanry und der Volunteers in die Territorialarmee Die
Mitglieder der verſchiedenen Truppenteile der Yeomanry und Volunteers
haben ſich bis zum 30 Juni zu entſcheiden ob ſie in der Territorial
armee weiter dienen wollen gder nicht Wer nicht dazu bereit iſt wird
entlaſſen Aus dem Schriftſtücke geht hervor daß 8 Freiwilligenbataillone
aufgelöſ und daß viele andere nicht ihre volle Kopfſtärke habende
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v da netehh ne ſ u a Vel 20 u Delle 5werden Andererſeits werden übermäßig ſtarke Bataillone in zwei Bataillone
geteilt und 9 ſogenannte Radfahrerbataillone neu errichtet Die Organi
ſation der neuen Armee erfolgt nach dem Vorbilde derjenigen der regulären
Armee Die Territorialarmeer wird aus 14 Drviſionen und 14 beritenen
Brigaden mit zu ammen 314 094 Mann beſtehen Die Freiwilligen der
verſchiedenen Univerſitäten und höheren Schulen werden nicht auf die
Territorialarmee übertragen ſondern bleiben Volunteers und ſollen das
nötige Material für das Officers Training Corps liefern deſſen Zweck
es iſt Reſerveoffiziere heranzubilden

ZJn Cannes iſt der frühere engliſche Miniſter Herzog
von Devonſhire im 75 Lebensjahre verſtorben Er war einer der
bedeutendſten und liebenswürdigſten Männer in der konſervativen Partei
Englands er trennte ſich ſpäter von den Konſervativen weil er Gegner
des Schugzolls war und wurde Führer der freihändleriſchen Unioniſten

Aſien
China und der Opiumhandel Am Sonntag wurde ein

neues kaiſerliches Edikt über die Schäden des Opiums in Peking ver
öffentlicht und gleichzeitig verkündet daß die engliſche Regierung ein
gewilligt habe den Opiumimport auf eine Verſuchsperiode von drei Jahren
herunterzuſetzen damit feſtgeſtellt werden könne ob der Mohnbau und die
Zahl der Optumraucher ſich vermindern laſſe Sollte dies der Fall ſein
ſo werde der weitere Jmport allmählich immer mehr eingeſchränkt werden
Das Detret befieglt die Berückſichtigung der beſtehenden Beſtimmungen
durchzuſetzen und weitere Maßnahmen zur Bekämpfung des Uebels in
Vorſchlag zu bringen Dem Volke wird dringend geraten die üble Ge
wohnheit des Opiumgenuſſes aufzugeben Das neue Dekret
wurde veranlaßt durch eine Denkſchrift des Waiaupu in der es hieß daß
Mittel in Erwägung gezogen werden würden um die Opiumſteuer
durch eine andere Steuer zu erſetzen J

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Zotal Bericht i nur ait Quellenangabe geſtattet

Halle 25 März
Einige für unſere Stadt wichtige ſoziale Maß nahmen

bei denen tätige Mitarbeit der Frauen erforderlich iſt Zur
Teitnahme an der Beſprechung zu welcher die Vorſitzenden des Frauen
Bildungs und des LehrerinnenVereins ſowie die Herren Paſtor Heintk
und Profeſſor Dr v Drigalskt aufgefordert haben bedarf es keiner be
ſonderen Emladung Der Vortrag beginnt pünktlich 81 Uhr Mittwoch
abends in der Aula der Schule Charlottenſtraße 15 Alle für das Thema
intereſſierten Damen Frauen und Mädchen ſind willkommen

Wegeverbeſſerung in der Heide Wenn der Froſt aus der
Erde dringt wenn der Frähting mit dem Winter um die Herrſchaft ringt
dann pflegen die Wege in Wald und Feld in beſonders ſchlechtem Zuſtande
zu ſein Da erſcheint denn auch der Heideverein auf dem Plane um in
der Heide zu helfen und zu verbeſſern ſo weit es ſich nur irgend tun läßt
Schon lange vorher iſt der Arbeitsplan für das lauſende Jahr feſtgeſetzi
und die Genehmigung der Forſtbehörde hierfür eingeholt Die Fahrſtraße
vom Erholungsheim am Heiderande bis nach Lettin iſt zwar von der
Lettiner Gemeinde tadellos ausgebaut auch die Stadtgemeinde Halle hat
ihre Dölauerſtraße ſeit einigen Jahren ſchön hergerichtet aber da wo beide
Straßen zuſammentreffen dicht vor der Heide war der Uebergang über die
Fahrſtraße faſt bodenlos Schon im Februar hat hier der Heideverein ein
egriffen und nicht nur den Uebergang ſondern auch ein ganzes Stück des
ch anſchließenden Weges in der Heide mit Knack und Kies ausbeſſern

laſſen Ebenſo verhält es ſich mit dem Uebergang über die Fahrſtraße
in der Heide zwiſchen Jagen 82 und 96 da wo der weiße Weg einmündet
und mit noch einer ganzen Anzahl anderer Uebergänge die alle beſtens her
gerichtet ſind Auch der vom Heideverein als Weg erſter Ordnung betrachtete
und alljährlich ausgebeſſerte Weg vom Waldkater über den Sandberg
nach Dölau iſt bereits wieder in guten Zuſtand verſetzt worden Beſonders
viel Arbeit und Koſten aber hat der Weg erſter Ordnung verurſacht der
von Nietleben aus links vom Forſthaus Habichtsfang zwiſchen den Aeckern
der Revierförſterei bis zur Heide und in der Heide durch Jagen 83 und
82 bis zum weißen Wege führt alſo die Verbindung zwiſchen Nietleben
und dem Waldkater bezw Halle herſtellt Derſelbe hat eine Länge von
1100 Meitern und iſt dieſes Jahre zum erſten Male ausgebeſſert worden
Er hat allein rund 500 Mk Unkoſten verurſacht Gegenwärtig iſt man
dabei den Weg der vom Cröllwitzer Exerzierplatze in Jagen 104 in die
Heide einmündet und in Jagen 104 bis 110 nicht weit vom Nordrande
der Heide nahe an Knolls Hütte vorbeigehend bis zum Heideſchlötchen
führt auszubeſſern Auch dieſer Weg gilt als Weg erſter Ordnung weil
er den Norden von Halle mit Dölau verbindet Er iſt rund 2500 Mtr
lang und nach ſeiner Fertigſtellung wird von den 1500 Mk die der
Heideverein für 1908 in ſeinem Haushaltsplane zu Wegeausbeſſerungen
ausgeworfen hat kaum noch eiwas übrig bleiben Es wird alſo leider
wieder vieles in Bezug auf Wegeverbeſſerungen vertagt werden müſſen
bis 1909

Ferienkurſe in Jena vom 18 Auguſt 1908 für
Damen und Herren Das Programm für die Kurſe zeigt für dieſes
Jahr wieder eine ganz bedeutende Erweiterung auf Die Zahl der Teil
nehmer war im vergangenen Jahr bereits auf 531 geſtiegen während der
erſte Kurſus im Jahre 1889 nur 25 aufwies ein Zeichen für die Lebens
fähigkeit und wachſende Bedeutung der Jnſtitution Das diesjährige Pro
gramm gliedert ſich in 7 Abteilungen Nawarwiſſenſchaft 12 Kurſe Pä
dagogik 9 Kurſe Kolonialwiſſenſchaft 4 Kurſe Schulhygiene 6 Kurſe,
Theologie Geſchichte Literatur 5 Kurſe Sprachlurſe 5 Kurſe National
ökonomie und Sozialwiſſenſchaft 12 Kurſe Jm Ganzen werden 53 ver
ſchiedene Kurſe gehalten teils 62 teils 12ſtündige Neu ſind in dieſem
Jahr die Abteilungen für kolonialwiſſenſchaftliche Kurſe welche die be
ſondere Aufgabe verfolgen in den weiteſten Kreiſen das Verſtändnis und

Intereſſe ſür unſere kolonialen Beſtrehungen zu deleben und die ſeiten
der deutſchen Kolontalgeſellſchaft energiſch gefördert werden für National
ökonomie und Sozialwiſſenſchaft beſonders für Beamte und für Schul
hygiene für Lehrer Lehrerinnen und Aerzte Programme ſind koſtenfrei
durch Sekretariat Frl Clara Blomeyer Jena Gartenſtraße 4
zu haben

Stadttheater Wie bereits bekannt gegeben abſolviert Herr Rudol
Chriſtians ein in Halle ſtets gern geſehener Gaſt ein auf zwei Abende
berechnetes Gaſtſpiel im Stadttheater und zwar in der Titelrolle von
Boethes Egmont am Donnerstag und als Conrad Bolz in Guſtav
Freytags Journaliſten am Sonnabend Am Donnerstag ſtellt ſich als
Bewerber um das Fach des Heldenvaters an Stelle des auf eigenen
Wunſch ausſcheidenden Herrn Schön Herr Dr Fritz Helmer vom Leipziger
Schauiſpielhaus als Herzog Alba in Egmont vor Die Muſik zu
Egmont wird vom erſten Kapellmeiſter Herrn Eduard Möricke dirigiert

Freitag zum letzten Male Meyerbeers große Oper mit Ballett Die
Afrikanerin Voranzeige Sonntag nachmittag Der Freiſchütz Sonntag
abend Die Fledermaus

Neues Theater Am Donnerstag wird Wedekinds Erdgeiſt
zum letzten Male aufgeführt in dem Käte Franck Witt als Lulu auf
treten wird Am Freitag geht Esmanns reizendes Luſtſpiel Vater und
Sohn nochmals in Szene Die Proben von Trarieux Sieg ſind ſo
weit vorgeſchritten daß die Erſtaufführung demnächſt ſtattfinden wird für
das Benefiz für Maria Karſten Moutag den 30 März Hebbels
Maria Magdalena hat der Kartenverkauf bereits begonnen und zeigt

ſich ſehr großes Jntereſſe
Apollotheater Die Millibäuerin von Tegernſee gelangt nun

noch heute Mittwoch zur Aufführung Ab morgen Donnerstag den
26 März geht Der Prozeßhanſl Volksſtück mu Geſang und Tanz in
4 Akten von Ludwig Ganghofer und Hans Neuert in Szene Die
Zwiſchenakte werden wie bisher durch Vorträge der Jnſtrumental Virtuoſen
und des National Sängerquartettes ausgefüllt

Süßmilch s Walhalla Theater Die Direktion veranſtaltet
morgen wieder einen Ueber caſchungsadend mit Präſentverteilung

Liederabend Fraulein Jſobel Stuckey wird am 30 März
im Saale der Loge zu den 5 Türmen Albrechtſtraße unter Mitwirkung
von Frau Marta Pembaur aus Leipzig Klavier einen Liederabend ver
anſtalten Kartenverkauf in der Ho muſikalienhandlung Heinrich Hothan

Das Johannes Vetter ſche Konſervatorium Königſtraße 27
nimmt täglich Schüler für alle Jnf umente auf und übernimmt voll
ſtändige Ausbildung in allen muſikaliſchen Fächern Näheres iſt ans dem
Jnſerate zu erſehen

Jm Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 J wird in dieſer Woche
wieder eine recht intereſſante Reiſe unternommen Dtieſelbe führt vom
Achenſee Jnnsbriuck über den Brenner nach Venedig Der Photograph
hat es verſtandeu recht hübſche Bilder aufzunehmen Wir nennen hiervon
die Sommerfriſche Pertiſau am Achenſee einen Ausblick vom Berge Jſel
auf Jnnsbruck Anſichten von Jnnsbruck mit dem goldenen Dachl und
dem Schloß Ambras Von Matrei und St Jodok werden ſchöne Tal
und Gebirgsanſichten gebracht Der 1309 w hohe Gebirgsſee des Brenners
nimmt ſich maleriſch aus auch die Sommenrriſche Brennerbad liegt herrlich
Hiernach folgt der bekannte Kurort Goſſenſaß 1066 mit dem ſchönen
Waſſertunnel Die Reiſe führt weiter über Klauſen Waidbruck nach Bozen
mit der Burg Runkelſtein und der Burg Ried bet Gries ſehen wir auch
die Haſelburg Nunmehr kommen wir nach Meran zum Dorfe Tirol
nach Welſchnofen und haben dann den entzückend gelegenen Carrerſee mit
einer Spiegelung der Lattemar Wände vor uns Auch der Ort Fondo
mit der Mühle in der Burone Schlucht ſowie hübſche Landſchaften und
Szenerieen aus der Romediaſchlucht erfreuen das Auge Wir erreichen
nunmehr Trient und Roncegno kommen nach Vorgo di Valſugano an
den Gardaſee und beenden in Venedig dieſe hochintereſſante Reiſe Nächſte
Woche Der Taunus und ſeine Bäder

Die I Vertreterverſammlung des Preußiſchen Lehrer
vereins findet am 14 April ds Js Dienstag nach Palmarum vor
10 Uhr vormittags ab zu Berlin nicht wie in einem hieſigen Blatte
gemeldet wurde in Halle ſtatt Das Verſammlungslokal wird noch be
kannt gegeben Auf der Tagesordnung ſtehen außer dem Geſchäfts und
Kaſſenbericht verſchiedene Anträge ferner Wahlen des Vereinsvorſitzenden
der Rechnungsprüfer und des Verbandsorgans ſowie Mitteilungen Stimm
berechtigt ſind nur die gewählten Vertreter der Provinzialverbände und die
Mitglieder des Geſchäfts führenden Ausſchuſſes des haben auch andere
Vereinsmitglieder die ſich an den Beratungen beteiligen wollen gegen
Löſung einer Teilnehmerkarte zu 1 Mk Zutritt Anmeldungen ſind unter
Einſendung dieſes Betrages durch die Vereinsvorſitzenden an Herrn Lehrer
Lornſen Berlin S 53 Wilmsſtraße 21 zu richten

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der letzten ordentlichen
Sitzung ſprach Herr Profeſſor Dr Holdefleiß über die Seide Ouscuta
indem er eine mit derſelben infizierte Geraniumpflanze vorlegte Dieſelbe
entſtammte dem Landw Jnſt der Univ Halle Er führte dabei folgendes
aus Die Kuskutaarten ſind echte Schmaroyer die kein Chlorophyll haben
und organiſche Stoffe ſelbſt nicht aufbauen können Die Samen haben
eine rauhe Qberfläche mit der ſie leicht an Bodenpartikelchen haften die
ebenſo wie die Doppelkörner der Seide die Trennung vom Kleeſamen durch
Sieben ſehr erſchweren Etwas ähnliches wie die Hartſamigkeit bei
Leguminoſen kommt auch bei der Seide vor wodurch einzelne Körner
nach den Verſuchen von Julius Kühn keimten nachdem ſie 14 Jahre unter
den günſtigſten Bedingungen im Boden lagen Der Seideſamenkeim ent
wickelt keine Wurzel ſondern nur einen oberen Sproß der beim Wachstum
einen Kegelmantel beſchreibende Bewegungen macht So wie er eine Wirts
pflanze gefunden hat ſo ſchlingt er ſich um dieſelbe herum und klammert
ſich mit Hausforien an der untere Teil ſtirbt ſpäter ab Cusouta europaea
kommt auf ſehr verſchiedenen Pflanzen vor Epilinum nur auf Lein
Vortragender reichte Samenproben von E europaea Epilinum Cesatiana
und Doppelkörnern herum Jn der Diskuſſion wurde über die verſchiedenen

Arten der Verſchleppung und Jnfektion geſprochen Herr Profeſſor Dr
Holdefleiß zig auch eine im Warmhaus des land wirtſchaftlichen Jnſtituts
gereifte und ſehr ſchön aufgeſprungene Baumwollfrucht Daran ſchloß ſich
an eine längere Ausführung über die Kulturgebiete und die Qualitäten
der Baumwolle

Jubiläum Am 1 April d J wird Herr Landſchaftskontrolleur
Oskar Scheidelwitz Ludwig Wuchererſtraße 72 wohnhaft die Feier
ſeines 25 jährigen Dienſtjubiläums begehen

Geſtohlenes Fahrrad Geſtern nachmittag zwiſchen 2 und 5 Uhr
wurde ein Fahrrad Viktoria vom Flur der Mutelſchule in der Charlotten
ſtraße geſtohlen Das Hinterrad iſt mit einem ſchwarzen das Vorderrad
mit einem roten Mantel verſehen Die Maſchine hat Freilauf nach unten
gebogene Lenkſtange ſchwarzen Rahmen und ſchwarze Felgen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrighſten
Berlin 25 März Privattelegramm Auguſt Scherl errichtet

im Herbſt in allen größeren Städten Deutſchlands mit einem Kapital
von 10 Millionen Mark Leihbibliotheken Die Bücher werden nach
jedesmaligem Gebrauch desinfiziert Die Leihgebühr beträgt 10 Pfennige

Berlin 25 März W Den Morgenblättern zufolge beſchloß
dte Berliner Stadtverordnetenverſammlung einſtimmig den Magiſtrat zu
erſuchen um die Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung
bei der Regierung und dem Parlament zu petitionieren

Berlin 25 März Berl Börſ Cour Hier hat ſich ein Ver
band der deutſchen Bühnenſchriftſteller konſtituiert Vorſttzender
iſt Max Dreyer

Helmſtedt 25 März W Zu dem Grubenunglück
auf dem Schacht Glück auf wird noch berichtet daß die Haupt
maſchinen zur Ausſchöpfung des Waſſers mit erſoffen ſind Die Aus
pumpung wird mit den zur Verfügung ſtehenden Hilfsmaſchinen vorge
nommen doch iſt an einer Bergung der 8 Leichen vorläufig nicht zu
denken Höhere Bergbeamte aus Magdeburg und Halle ſind hier ein
getroffen Heute wurde noch ein weiteres Steigen des Waſſers im Schachte
feſtgeſtellt

Görlitz 25 März V Jn der Barackenfabrik Firma
Chriſtof Unmack in Bunzendorf bei Seidenburg brach ein Streik
aus weil 30 Arbeiter die ſich weigerten auf geſtellte Bedingungen einzugehen

entlaſſen wurden

Weimar 25 März W Wie amtlich bekannt gegeben wird
wurde dem Generalintendanten des Hoftheaters in Weimar Wirkl Geh
Rat von Vignau der Königliche Kronenorden I Klaſſe verliehen Die
Oberregiſſeure Karl Weiſer und Ferdinand Wiedey die gſeichfalls
dieſer Hoſbühne angehören erhielten die IV Klaſſe des genannten Ordens

Lübeck 25 März B Die Bürgerſchaft lehnte den
oztal demokratiſchen Antrag auf Einführung des allgemeinen gleichen
geheimen direkten Wahlrechts ab

Paris 25 März V Jn Börſenkreiſen ſind abſonderlicht
Gerüchte in Umlauf über einflußreiche Beziehungen Rochettes über deſſen
Bankerott wir geſtern berichtet haben denen er bisher Strafloſigkeit ver
dankte und auf die er abermals zählte allerdings vergebens da ſeine
Widerſacher ſich weder durch Geldverſprechungen noch durch Drohungen
von ihrem Plane ihn unſchädlich zu machen abbringen ließen Rochette

ſoll gehofft haben noch rechtzeitig zu entkommen und mit anſehnlichen
Mitteln verſehen bis zur Verjährung ſeines Handelns im Auslande zu
bleiben Der eigentliche Anſtoß zu ſeiner Verhaftung wurde von Senator
Prevet Direktor des Petit Journal gegeben der ſich mit aller Energit
tür Verfolgung des Schwindlers einſetzte Handelsminiſter Cruppi läßt
erklären daß er mit Rochette niemals Beziehungen unterhalten habe und
ihn garnicht kenne Jn der Oppoſitionspreſſe werden indes die Unter
ſtellungen und die Verdächtigungen politiſcher Perſönlichketten
mmer heſtiger ſo daß die Sache wahrſcheinlich im Parlament zur Sprache
gebracht werden wird Um den reaktionären Parteien politiſche Aus
beutung der Angelegenheit zu erſchweren oder unmöglich zu machen
vildeten heute an zweihundert Gläubiger Rochettes ein Ver
teidigungsSyndikat das im Prozeß als Nebenkläger auftreten wird

Paris 25 März W Der mit der Unterſuchung gegen Rochette
vetraute Richter beſchlagnahmte die Summe von neun Millionen
Francs die in verſchiedenen Banken hinterlegt waren

Paris 25 März W Die Aktiven des verhafteten Speku
lanten Rochette werden auf 14 Millionen die Paſſiven auf 100
Millionen angegeben

Waſhington 25 März W Der oberſte Gerichtshof hat
die Eiſenbahn tarifraten der Staaten Minneſota und Nord Carolina
für ungeſetzlich erklärt Beide Staaten haben einen Perſonentarif von
2 Cents für die Meile zwangsweiſe eingeführt
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Preußiſche Vfandbrief Vanlt
Die am 1 April 1908 fälligen Zinsſcheine unſerer Hypotheken

Pfanöbriefe Kommnnal Obligationen und Kleinbahnen Obliga
tionen werden vom 15 März ab an unſerer Kaſſe und bei der Mehrzahl
der deutſchen Banken und Bankfirmen koſtenfrei eingelöſt Daſelbſt ſind
obige Papiere zur Kapitalsanlage und ausführliche Proſpekte zur Jnfor
nation erhältlichm hältlich h S e
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in Belleben A Thorwest

in Cönnern Ed Letz Co
Otto Bertram

in Nauendorf 0 T7äubner
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Adolph Herrmann J
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Albert ampe
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e Wo kleine Härchen vorhanden ſind entw fichKppiges Wachstum was dur Hunderte von a
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Er inräke Bern etGegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 i 1856
Preise tür Glanzbilder Preise für Mattbildoer

12 Viſit 3 Mark 12 Viſit 50 Mark12 Kabinett 6 Mark 12 Kabinett 8 Wiart
12 Viftoria 25 Mark 12 Viktoria 75 Mark
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